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Presse

BÜRGERSPRECHSTUNDEN
Die nächsten Bürgersprechstunden mit dem Ersten Bürgermeister
im Rathaus Putzbrunn finden statt am

24.02.10 / 10.03.10 / 24.03.10 / 14.04.10
jeweils von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr.

Am 22.12.2009 ist das erste Putzbrunner Bürgersolarkraft-
werk auf dem Vereinsheim in Betrieb gegangen.
Mit der Bürgersolaranlage auf dem Dach des Vereinsheimes „Am
 Florianseck“ werden nun zusätzlich zu den gemeindlichen Dächern
auf dem Rathaus, der Schule, dem Kindergarten und der Dreifach-
turnhalle weitere Solarkraftwerke betrieben. Auf dem Dach der
 Solarkraftwerke am Vereinsheim liegt zwar zu dieser Jahreszeit ge -
legentlich Schnee und die trüben Wintertage verhindern damit die
Sonnenernte. Diese Einbußen wegen Witterungsbedingungen,
schwacher Sonneneinstrahlung oder jahreszeitlicher Schwankungen
sind einkalkuliert und verursachen im Laufe eines Jahres nur geringe
Veränderungen bei der Sonnenenergie-Produktion. Insgesamt haben
sich sechs Putzbrunnerinnen und Putzbrunner an der Bürgersolaran-
lage beteiligt und eine gute Wahl getroffen. Ihre Investition finanzierte
eine Bürgersolaranlage mit einer Nennleistung von 26 kW-Peak (*)
und hat damit nicht nur die Einsparung konventioneller Energien er-
möglicht. Die Bürger werden damit selbst Energie erzeugen und durch
Einspeisungen ins Netz der E.ON einen finanziellen Ertrag einfahren.
Die Bürger waren sich einig, dass in Zeiten der Finanzkrise eine In -
vestition wie diese vertrauenswürdiger und zukunftsträchtiger ist, als
andere Geldanlagen. 
„Wir haben noch einige gemeindliche Dächer…“, sagte Bürger -
meister Klostermeier und meinte damit auch das Dach des Bauhofes
oder der Feuerwehr, die der Gemeinderat für weitere Anlagen zur
 Verfügung stellen könnte, wenn die Nachfrage da ist. 
Die Gemeinde hat sich der Energievision des Landkreises München
angeschlossen. Hierzu gehört, bis zum Jahr 2050 eine Einsparung von
60 Prozent zu erreichen und die verbleibenden 40 Prozent aus rege-
nerativen Energien zu erzeugen. Das Ortsleitbild setzt noch ein ehr-
geizigeres Ziel, nämlich bis zum Jahr 2030 den Energieverbrauch um
40 Prozent zu reduzieren und den verbleibenden Anteil mindestens
zur Hälfte mit erneuerbaren Energien abzudecken. Das Bürgersolar-
kraftwerk ist ein Schritt in diese Richtung. Die Anlage wird von den
Solarkraftwerken München-Land (SKML GmbH) betrieben, die bereits
in Solalinden eine private Anlage betreiben. Die 194 Quadratmeter-

In Betrieb: BÜRGERSOLARKRAFTWERKE AUF DEM VEREINSHEIM

Anlage wird 25.000 kWh Solarstrom im Jahr erzeugen. Über eine
 Laufzeit von 20 Jahren gerechnet, bedeutet dies eine Einsparung von
250 Tonnen CO2 (Kohlendioxid). Nach ca. vier Jahren hat der Solar-
generator seine CO2-Belastung ausgeglichen. Dies wurde bei der
 Ermittlung der Einsparung berücksichtigt. 
„Zum Ende des vergangenen Jahres herrschte ein Boom auf dem
Markt, dass manche Bauteile und Solarmodule nur sehr schwierig zu
bekommen waren“, so Christian Mende von Solar-Mende aus Putz-
brunn. Ulrich Fechner von der SKML GmbH freute sich, dass die
 fristgerechte Inbetriebnahme noch 2009 möglich war. Bei der kleinen
Feier am 15. Januar wurden die Flächen verlost und jeder Investor 
hat einen Plan bekommen, welche Fotovoltaik-Fläche sein Eigentum
ist und welcher Wechselrichter ihm gehört.
(*) – abgegebene elektrische Leistung unter ganz bestimmten Bedingungen in der für

die Leistung üblichen Maßeinheit Watt

Erster Bürgermeister Edwin Klostermeier (4.v.l.), Dritter Bürgermeister
Alexander Bräuer (3.v.l), Geschäftsführer SKML GmbH Ulrich Fechner
(5.v.l.)  bei der Einweihungsfeier



Presse
PUTZBRUNN

2

AUS DEM RATHAUS

DER WINTER HAT AUCH
PUTZBRUNN FEST IM GRIFF!
An der Unterführung Solalindenstraße hat sich durch Windverfrach-
tung eine Schneewächte gebildet, die ca. 2 m über die Böschung bis
fast an den Straßenrand reichte.
Durch die Mitarbeiter des Bauhofs wurde eine „Lawine“ kontrolliert
ausgelöst, die mehr als die Hälfte der Fahrbahn verschüttete. 

Die Schneemassen mussten durch den Bauhof mit Radlader und Lkw
in mehrstündiger Arbeit beseitigt werden.

ERRICHTUNG EINER AMPELANLAGE
AN DER MÜNCHNER STRAßE
Um für die Fußgänger und Radfahrer eine sichere Querungsmöglich-
keit zu schaffen sowie das Ein- und Ausfahren aus der Tannenstraße
zu erleichtern, errichtete die Gemeinde Putzbrunn zusammen mit dem
Staatlichen  Bauamt Freising eine Ampelanlage und gestaltete den
Kreuzungsbereich neu. Die Fahrbahn der Münchner Straße wurde
beidseitig verbreitert, um Linksabbiegespuren in die Tannenstraße
schaffen zu können.
Die Haltestelle „Waldkolonie Nord“ konnte durch eine Umlegung des
vorhandenen Geh- und Radweges in den Kreuzungsbereich verlegt
werden, so dass nun auch die Waldkolonie über einen Anschluss an
die MVG-Metrobuslinie 55, sowie die MVV-Regionalbuslinie 211 ver-
fügt. Gleichzeitig wurde die Haltestelle barrierefrei ausgebaut.
Die Baukosten für die Gemeinde konnten aufgrund von Zuwendun-
gen nach dem Bayerischen Gemeindeverkehrsfinanzierungsgesetzt
und dem Finanzausgleichsgesetzes fast halbiert werden. 

Zwischenzeitlich wurden die Schaltzeiten der Ampelanlage an der
Kreuzung Münchner Straße / Oedenstockacher Straße / Keferloher-
Markt-Straße und der neu errichteten Ampelanlage aufeinander ab-
gestimmt. Die Anlagen sind jeweils in der Zeit von 06.00 Uhr bis 21.00
Uhr in Betrieb. Die Betriebszeit wurde bis 21.00 Uhr verlängert und
somit auf die Öffnungszeiten der angrenzenden Ladengeschäfte
 abgestimmt. Eine vollständige Abschaltung der Ampelanlagen an
 Wochenenden und Feiertagen wie in der Ortsmitte wird durch die
 zuständigen Behörden nicht befürwortet. Begründet wird die Ent-
scheidung mit dem erhöhten Unfallrisiko durch die außerorts gefah-
renen Geschwindigkeiten.“

REDAKTIONSSCHLUSS FÜR DIE „PRESSE PUTZBRUNN“ IST DER

30. MÄRZ 2010.
ANZEIGENSCHLUSS IST AM 30. MÄRZ 2010.



Ortsleitbild 2010

WIE GEHT ES WEITER MIT DEM ORTS-
LEITBILD UND DEM LENKUNGSKREIS?
Die einstimmige Beschlussfassung zum „Ortsleitbild – Unser örtliches
Entwicklungskonzept Putzbrunn 2030“ erfolgte in der Sitzung des
Gemeinderates am 30.06.2009. 
Das Ortsleitbild räumt Bürgerinnen und Bürgern Mitwirkungsmög-
lichkeiten ein und schafft Transparenz bei der nachhaltigen Weiter-
entwicklung unserer Gemeinde.
Das Ortsleitbild ist eine Selbstverpflichtung, die sich als Appell an  jeden
einzelnen Bürger als auch an die politischen Gruppierungen und an
die Kommunalpolitik wendet – ohne diese jedoch von der Verant-
wortung für ihre Entscheidungen zu entbinden. 
In diesem Ortsleitbild ist unser Lebensbereich in neun Themenfeldern
mit all seinen Aspekten dargestellt. Das wichtigste sind die Leitlinien
zum jeweiligen Thema. Sie nennen die Ziele, die wir erreichen wol-
len. Im Anschluss an die Leitlinien sind die jeweiligen Maßnahmen
 beschrieben, mit denen diese Ziele erreicht werden können.
Die fünf Arbeitskreise beschäftigen sich derzeit und weiterhin einge-
hend und verantwortungsbewusst mit der Zukunft von Putzbrunn,
insbesondere damit, wie und welche Maßnahmen 2010 umgesetzt
werden. 
Aus dem Ortsleitbild wurden bereits für die Jugendlichen erfolgreich
der Bike-Park an der Oedenstockacher Straße umgesetzt und das
Theaterprojekt in den Herbstferien. 
Der Lenkungskreis, den die Sprecher der Arbeitskreise, die Vertreter
des Gemeinderates und der Verwaltung sowie der Erste Bürgermei-
ster bilden, wird künftig die Aufgabe eines Kommunikationsgremi-
ums wahrnehmen. Es wird eine Jahresberichterstattung zum Orts-
leitbild geben. 
Was planen die Arbeitskreise für 2010 und was haben die Ar-
beitskreise bislang gemacht?
Noch Ende 2009 haben sich die Arbeitskreise „intern“ reorganisiert.
Die bekannten fünf ständigen Kreise
Putzbrunner Identität Ansprechpartnerin:

Fr. Winzer Tel. 601 86 93
Bebauungs- und Ansprechpartner:
Ortsgestaltung Hr. Burghardt Tel. 0172-622 43 83
Gesellschaft, Ansprechpartnerin:
Bildung, Kultur Fr. Muggesser Tel. 46 20 30 65
Umwelt, Ansprechpartner:
Landschaft, Energie Hr. Scheckeler Tel. 46 81 43
Verkehr, Nahversorgung Ansprechpartner:

Hr. König Tel. 745 754 73
bilden jetzt ein gemeinsames Forum und tagen als „Arbeitskreis Orts-
leitbild“.
Auf den Tagesordnungen der letzten Treffen standen unter anderem
folgende Punkte:
– Terminierung der regelmäßigen Treffen 
– Auswahl von Projekten, die im Jahre 2010 angefangen werden

könnten
– Koordinierung des Informationsflusses 
– Aktualisierung der Ortsleitbild-Internet-Seite
– Gestaltung der Öffentlichkeitsarbeit
Die Mitglieder dieses Arbeitskreises sind Putzbrunner Bürgerinnen und
Bürger, die bereit sind, sich bei der Umsetzung der im Ortsleitbild er-
arbeiteten Leitlinien zu engagieren und diese mit gestalten. 



4 AUS DEM RATHAUS Den Gemeinderat und die Verwaltung unterstützend wollen wir Pro-
jekte aus dem Ortsleitbild auf den Weg bringen. Hier kann sich jeder
Bürger einbringen. Engagieren Sie sich, wir brauchen Sie und Ihre
 Meinung! Das Ortsleitbild lebt nur, wenn wir stetig daran arbeiten
und uns  beteiligen. Für den Anfang haben wir uns folgende Schwer-
punkte vorgenommen:
Nahversorgung „Centre Putzbrunn“

(Ortsteil Waldkolonie) 13.03.2010
Verkehr „Umgehungsstraße“ 15.05.2010
WIR-Gefühl „Dorffest“ 17.07.2010
Putzbrunner Identität „Historisches Bewußtsein“ 18.09.2010

Der Ort und die Uhrzeit werden rechtzeitig über das Internet und die
allgemeine Presse bekannt gegeben.
Machen Sie mit! Auch eine befristete Beteiligung oder die Mitarbeit
nur zu einem Themenschwerpunkt ist eine wertvolle Unterstützung.
Wir freuen uns über Ihren Beitrag.

Ortsleitbild Putzbrunn

JUGENDTHEATER –
ES GEHT VORAN!

Am 22. Januar haben wir uns wieder mit interessierten Jugendlichen
in der Pizzeria Florian getroffen. Auch wenn es nicht einfach werden
wird, die verschiedenen Vorstellungen aller unter einen Hut zu brin-
gen, so war der Abend doch aufschlussreich und informativ für alle
Beteiligten. 
Unser erklärtes Ziel ist es, eine selbstständige, gut organisierte Truppe auf
die Beine zu stellen, die auch alle Arbeiten vor und hinter der Bühne
organisiert und möglichst selbstständig durchführt. Wir planen außer-
dem gemeinsame Theaterbesuche in München und/oder bei Bühnen
in der Umgebung Wir wollen uns durch gemeinsame Unternehmungen
auch noch näher kennen lernen.
Die mittlerweile fünf interessierten Mädels brennen darauf, endlich
anfangen zu können.
Auch aus dem Clemens-Maria-Kinderheim wurden uns noch großes
Interesse signalisiert. In Kürze werden wir auch dort noch vorbei-
schauen und hoffen, dann eine kleine Truppe zu haben, mit der wir
starten können.
Bei Interesse bitte jederzeit melden unter: Tanja Muggesser, Tel. 089/
46 20 30 65 oder Michi Stölzl, Tel. 0171 / 17 95 459.

Mietangebot
Die Gemeinde Putzbrunn bietet in der
Michael-Haslbeck-Straße (Demos-Wohngebiet)
ab sofort zwei

PKW –TIEFGARAGENSTELLPLÄTZE
zur Miete an.
Der monatliche Mietpreis beträgt je Stellplatz 45,00 €. 
Interessenten können ihre schriftliche Bewerbung baldmöglichst,
spätestens bis zum 01.04.2010 im Rathaus bei Frau Weinrich,
Telefon 0 89 / 4 62 62 - 170 oder per E-Mail unter
birgit.weinrich@putzbrunn.bayern.de abgeben.

FERIENPROGRAMM 2010
Die Gemeinde Putzbrunn plant in Zusammenarbeit mit der Mittags-
betreuung und dem Kreisjugendring eine Ferienbetreuung vom 
02. bis 06. August 2010 und vom 09. bis 13. August 2010 einzu-
richten. 
Nähere Informationen erhalten Sie in der nächsten Ausgabe der  Presse
Putzbrunn.
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VERANSTALTUNGSKALENDER
FEBRUAR BIS APRIL 2010
Bürgerforum der Gemeinschaft pro Putzbrunn e.V. (GPP) 
17.02.2010, 19.30 bis 22.00 Uhr
Hotel Restaurant Waldpark (Waldkolonie)
Veranstalter: Gemeinschaft pro Putzbrunn e.V.

Predigtnachgespräch 
21.02.2010, 19.00 Uhr, St. Martin Kirche, Putzbrunn

Offener Volkstanzübungsabend 
01.03.2010, 20.00 bis 22.00 Uhr
Pfarrheim St. Stephan, Putzbrunn, Glonner Straße 19c.
Veranstalter: Volkstanz- und Brauchtumsverein Putzbrunn e.V.

Generalversammlung 
02.03.2010, 19.00 Uhr, Feuerwehr Hohenbrunn, Siegertsbrunner
Straße 3, Hohenbrunn, Saal 1. OG
Veranstalter: Imkerverein Ottobrunn und Umgebung e.V.

Anfängerkurs I 
06.03.2010, von 09.00 bis 12.30 Uhr
Lehrbienenstand Hohenbrunn, im Gewerbegebiet Hohenbrunn (Muna),
Siegertsbrunner Straße
Veranstalter: Imkerverein Ottobrunn und Umgebung e.V.

Frühjahrsschafkopfrennen im Bürgerhaus 
06.03.2010, von 14.00 bis 19.00 Uhr, Bürgerhaus großer Saal
Veranstalter: Krieger- und Soldatenkameradschaft Putzbrunn e.V.

Jahreshauptversammlung der Turnabteilung 
09.03.2010, von 20.15 bis 23.59 Uhr,
Gaststätte Abseits am Florianseck
Veranstalter: PSV-Turnabteilung

Oasenabend für Frauen 
11.03.2010, 19.30 Uhr, Gemeindezentrum St. Martin

Anfängerkurs II 
13.03.2010, von 09.00 bis 12.30 Uhr
Lehrbienenstand Hohenbrunn, im Gewerbegebiet Hohenbrunn (Muna)
Siegertsbrunner Straße
Veranstalter: Imkerverein Ottobrunn und Umgebung e.V.

Auswinterung der Bienen 
6.03.2010, 19.00 Uhr, Lehrbienenstand Hohenbrunn, im Gewerbege-
biet Hohenbrunn (Muna), Siegertsbrunner Straße
Veranstalter: Imkerverein Ottobrunn und Umgebung e.V.

Bürgerforum der Gemeinschaft pro Putzbrunn e.V. (GPP) 
24.03.2010, von 19.30 bis 22.00 Uhr
Hotel Restaurant Waldpark (Waldkolonie)
Veranstalter: Gemeinschaft pro Putzbrunn e.V.

4. Putzbrunner Starkbierfest 
26.03.2010, von 20.00 bis 23.30 Uhr, Bürgerhaus – Großer Saal
Veranstalter: Gemeinschaft pro Putzbrunn e.V.

Osterfrühstück 
04.04.2010, 06.30 Uhr, im Pfarrsaal von St. Stephan
Veranstalter: Katholische Kirche, Evangelische Kirche

Schwarmverhinderung 
06.04.2010, 19.00 Uhr, Lehrbienenstand Hohenbrunn, im Gewerbe-
gebiet Hohenbrunn (Muna), Siegertsbrunner Straße
Veranstalter: Imkerverein Ottobrunn und Umgebung e.V.

Offener Volkstanzübungsabend 
12.04.2010, von 20.00 bis 22.00 Uhr
Pfarrheim St. Stephan, Putzbrunn, Glonner Straße 19c.
Veranstalter: Volkstanz- und Brauchtumsverein Putzbrunn e.V.

Oasenabend für Frauen 
3.04.2010, 19.30 Uhr, Gemeindezentrum St. Martin

Sie erhalten in Ihrer Gemeinde Ferien- u. Familienpässe

MÜNCHNER FERIENPASS 2010
Der Ferienpass ist für Kinder und Jugendliche von sechs bis ein -
schließlich 17 Jahren. Alle können ihn kaufen, egal wo sie wohnen.
Er gilt in den bayerischen Schulferien und bietet ermäßigte und
 kostenlose Angebote für Sehenswertes, Museen, Theater, Kino, Sport,
Führungen, kreative Angebote und vieles mehr.
Was kostet der Münchner Ferienpass 2010?
Für Kinder und Jugendliche bis einschließlich 14 Jahre kostet der
 Ferienpass 13 €. Er beinhaltet die Bäder-Nutzung, die MVV-Nutzung
und das Ferienprogramm.
Für Jugendlichen von 15 bis einschließlich 17 Jahre kostet der Feri-
enpass 9 € (ohne MVV-Nutzung).
Bitte bringen Sie für die Ausstellung eines Ferienpasses ein Foto mit!
Weitere Infos erhalten Sie am Empfang des Rathauses, unter Tel. 089/
462 62-128 oder im Internet unter www.muenchen.de-ferienpass

FAMILIENPASS 2010
Unter dem Motto „Gemeinsam durch die Stadt“ beinhaltet der
 Familienpass für nur 6 Euro von 1. Januar bis 31. Dezember 2010
viele Ermäßigungen, Gutscheine und Anregungen für jeweils zwei
 Erwachsene und bis zu vier Kinder bis einschließlich 17 Jahre.
Weitere Infos erhalten Sie am Empfang des Rathauses, unter Tel. 089/
462 62-128 oder im Internet unter www.muenchen.de-familienpass

SCHULWEGHELFER GESUCHT!
Liebe Eltern der Putzbrunner Grundschüler,
wir brauchen dringend „Nachwuchs“ bei den Schulweghelfern. Vor
allem im Bereich der Ottobrunner Straße ist der Bedarf groß.
Die Sicherheit unserer Kinder ist wichtig! Wenn auch Sie hierfür  gerne
Ihren Teil dazu beitragen möchten, melden Sie sich bitte im Rathaus
bei Frau Angelika Bauer, Tel. 089/ 4 62 62 - 120 oder direkt bei Frau 
Anette Stirmlinger, Tel. 089 / 67 92 01 34. 
Wir freuen uns auch über das Engagement von „Omas und Opas“

Ihre Anzeigenhotline:
Telefon (0 89) 45 64 01-0 · Fax (0 89) 45 64 01- 40

eMail: anzeigen@eder-poehlmann.de
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HINWEIS DER GEMEINDE
Die Gemeinde Putzbrunn weist darauf hin, dass die Grundsteuer zu
je einem Viertel ihres Jahresbetrags am 
15. Februar, 15. Mai, 15. August und 15. November
fällig ist, sofern Sie kein Halb- oder Jahreszahler sind. 
Wir bitten um eine termingerechte Zahlung. Dadurch können eine
Mahnung und zusätzliche Kosten vermieden werden. Gleichzeitig
macht das Amt 3 – Finanzen noch einmal auf die Vorteile des Bank-
einzugsverfahrens aufmerksam, das Zeit und Wege spart und ter-
mingerechte Zahlungen garantiert. Das Formular finden Sie unter
www.putzbrunn.de im Bürgerservice Online Portal.

„NEUE“ EINHEIMISCHENPROGRAMME
DER GEMEINDE PUTZBRUNN

Die Gemeinde Putzbrunn beabsich-
tigt in den kommenden Jahren wie-
der entsprechende Grundstücks-
flächen im Bereich von künftigen
 Bebauungsplänen zur Verfügung zu
stellen. Hierzu überarbeitet die Ge-
meinde Putzbrunn derzeit die beste-

henden Richtlinien für die Vergabe von Objekten im Einheimischen-
programm.
In den Jahren 2010 bis 2013 sollen mehrere Flächen im Bereich von
Bebauungsplänen an Einheimische weitergereicht werden. Diese be-
finden sich:
– im Bereich der Äußeren Ottobrunner Str. – künftiger Bebauungs-

plan Nr. 54 (2010/2011)
– im Bereich der Solalindenstraße – künftiger Bebauungsplan Nr. 58

(2011/2012)
– im Bereich der Rathausstraße – künftiger Bebauungsplan Nr. 55

(2010/2011)
Damit wir Sie über die neu geplanten Einheimischenprogramme recht-
zeitig informieren können, bitten wir Sie, sich bis spätestens 1. März
2010 an die Gemeinde Putzbrunn zu wenden.
Wir möchten darauf hinweisen, dass durch diese Bedarfsabfrage kein
Anspruch auf Zuteilung eines der zukünftigen geplanten Objekte ab-
geleitet werden kann.
Wenn das Verfahren zum „neuen“ Einheimischenprogramm (Aus-
wahlkriterien, Berechtigung und Vergabegrundsätze) abgeschlossen
ist, erhalten Sie, falls Sie sich angemeldet haben, rechtzeitig von der
Gemeinde Putzbrunn die Unterlagen zugeschickt.

Anmeldung:
Sollten Sie interessiert sein bzw. Fragen haben – melden Sie sich bitte
 unter folgender Telefonnummer in der Gemeinde Putzbrunn – 089/
4 62 62 – 146 (Frau Stein) oder kommen Sie direkt ins Rathauses Putz-
brunn, Bauamt, 1. Obergeschoss, Rathausstraße 1, 85640 Putzbrunn.
Putzbrunn, den 19.01.2010 
Edwin Klostermeier, Erster Bürgermeister

MIKROZENSUS 2010 IM JANUAR
GESTARTET Putzbrunner werden um Mithilfe gebeten

Im Jahr 2010 wird in Bayern wie im gesamten Bundesgebiet wieder der
Mikrozensus, eine amtliche Haushaltsbefragung bei einem Prozent der
Bevölkerung, durchgeführt. Auch in Putzbrunn sind dieses Jahr Befra-
gungsbezirke, welche vom Bayrischen Landesamt für Statistik und Da-
tenverarbeitung festgelegt wurden, betroffen. Nach Mitteilung des
Bayerischen Landesamts für Statistik und Datenverarbeitung werden da-
bei im Laufe des Jahres annähernd 60 000 Haushalte in Bayern von be-
sonders geschulten und zuverlässigen Interviewerinnen und Interviewern
zu ihrer wirtschaftlichen und sozialen Lage sowie in diesem Jahr auch
zur Wohnsituation befragt. Für den überwiegenden Teil der Fragen be-
steht nach dem Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht.
Die durch den Mikrozensus gewonnenen Informationen sind Grund-
lage für zahlreiche gesetzliche und politische Entscheidungen und des-
halb für alle Bürger von großer Bedeutung. Wie das Bayerische Lan-
desamt für Statistik und Datenverarbeitung weiter mitteilt, finden die
Mikrozensusbefragungen ganzjährig von Januar bis Dezember statt. 
Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen Erhebungen der
amtlichen Statistik, umfassend gewährleistet. Auch die Interviewe-
rinnen und Interviewer, die ihre Besuche bei den Haushalten zuvor
schriftlich ankündigen und sich mit einem Ausweis des Landesamts
legitimieren, sind zur strikten Verschwiegenheit verpflichtet. Statt an
der Befragung per Interview teilzunehmen, hat jeder Haushalt das
Recht, den Fragebogen selbst auszufüllen und per Post an das Lan-
desamt einzusenden.
Die Gemeinde Putzbrunn ist bei der Stichprobenerhebung des Mi-
krozensus 2010 nicht eingeschaltet. Das Bayerische Landesamt für
Statistik und Datenverarbeitung bittet alle Haushalte, die im Laufe des
Jahres 2010 eine Ankündigung zur Mikrozensusbefragung erhalten,
die Arbeit der Erhebungsbeauftragten zu unterstützen.



MIT DEM NEUEN
SERVICEPORTAL
AUF UNSERER
INTERNETSEITE
(www.putzbrunn.de) haben Sie die
Möglichkeit eine Reihe von Dienstleis-
tungen online zu nutzen um sich zu-
mindest teilweise den Gang ins Rathaus
zu sparen. Auf unserer Serviceplattform
haben Sie Zugriff auf viele „Online-An-

träge“ wie z.B: Führungszeugnisse, Hundeanmeldung, Ausstellung
einer Ersatzlohnsteuer-karte uvm.
Eine Dialogfunktion hilft Ihnen beim Ausfüllen der elektronischen For-
mulare und die Bezahlung eventuell anfallender Gebühren erfolgt
praktisch, bequem und sicher per Lastschrift.
Bei Rückfragen steht Ihnen gerne das Team des Bürgerbüros (Tel.
089/46262-128) zur Verfügung.

EIN „KOLIBRI“ ZEIGT SEINE BILDER
DEN BESUCHERN DES RATHAUSES IN PUTZBRUNN!

Frau Iris Offenwanger aus Putz-
brunn ist Mitglied der Künstler-
malgruppe „Kolibri“ aus Otto -
brunn. Bislang haben die Künst-
ler dieser Gruppe schon in eini-
gen Ausstellungen mit Erfolg ihre
Werke präsentiert, so u. a. drei-
mal im Ratssaal des Wolf-Ferrari-
Hauses und zweimal im Rathaus
in Ottobrunn.
Frau Offenwanger liebt kräftige
Farben und hat große Freude an
gegenständlichen, farbenfrohen
Bildmotiven. Ihre Bilder sind in
 erster Linie in Öl-Technik, einige
wenige auch in Mischtechnik.
Es lohnt sich, bei einem Besuch
im Rathaus in Putzbrunn in den
ersten Stock zu gehen und diese
Bilder auf sich wirken zu lassen.
Hier ein kleiner Vorgeschmack
über die Farbenfreude!
Die Ausstellung dauert vom
22. Februar bis 31. März 2010
und kann zu den regulären
Öffnungszeiten des Rathauses
besichtigt werden:
Montag bis Freitag
08.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch
07.00 – 12.00 Uhr und
14.00 bis 19.00 Uhr
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Die Gemeinde informiert über kostenlose 

INFORMATIONSVERANSTALTUNGEN
der gesetzlichen Rentenversicherung im 1. Halbjahr 2010:

VORTRÄGE
Meine Altersvorsorge – was brauche ich noch? 03.03.2010

06.05.2010
Selbständig? Richtig und gut rentenversichert! 10.03.2010
Berufsunfähig – was wäre wenn? 15.03.2010
Gesetzliche Rente und Zusatzversorgung
des öffentlichen Dienstes 14.04.2010
Todesfall: Vorgesorgt über den Partner? 21.04.2010
Frauen und Rente: Was ist wichtig? 26.04.2010
Arbeitslos? In Altersteilzeit?
Auswirkungen auf die Rente 28.04.2010
Altersrenten – Wer? Wann? Wie(viel)? 05.05.2010
Jeder Monat zählt! Bausteine für meine Rente 09.06.2010
Rente und Steuern – was muss ich wissen? 21.06.2010

SEMINARE
Rentenkurs für Fortgeschrittene
„Rentenberechnung verstehen und nachvollziehen“ 04.03.2010
(vier Veranstaltungen à zwei Stunden) 11.03.2010
Hinweis: Empfehlenswert für interessierte Bürgerinnen 18.03.2010
und Bürger, die bereits einen Rentenkurs für 25.03.2010
Einsteiger besucht haben.
Alle Vorträge und Seminare beginnen um 17.00 Uhr
Eingang zum Vortragsraum: München, Rosental 7 – Aufgang 1 –
Rechtzeitige Anmeldung per Telefon, Fax oder E-Mail ist erforderlich!
Auskunfts- und Beratungsstelle Telefon (089) 51081-0
Viktualienmarkt 8, 80331 München Telefax (089) 51081-190
E-Mail: beratung-muenchen-vm@drv-bayernsued.de
Weitere Informationen zu den Informationsveranstaltungen der
 Deutschen Rentenversicherung er- halten Sie unter
www.deutsche-rentenversicherung-bayernsued.de

Zusätzliche Rentenberatung im Rathaus Putzbrunn:
Kostenlose Auskunft, Beratung und Antragstellung durch einen Ver-
sichertenberater der Deutschen Rentenversicherung Bayern Süd
Nächste Sprechtage: 24.02.2010 / 24.03.2010 / 28.04.2010

(9.00-12.00 und 14.00-18.00 Uhr)
Rechtzeitige Anmeldung bitte im Rathaus oder telefonisch:
(089) 462 62 - 128

WASSERZÄHLERWECHSEL
DURCH DIE GEMEINDEWERKE PUTZBRUNN GMBH
Nach dem Eichgesetz müssen die Hauptwasserzähler alle 6 Jahre aus-
getauscht werden. Dieses Jahr müssen die Gemeindewerke Putzbrunn
daher 263 Hauptwasserzähler, die im Jahr 2004 eingebaut wurden,
austauschen.
Mitte Februar beginnt der Wasserwart, Herr Himmelsbach, mit den
Arbeiten. 
Herr Himmelsbach wird individuelle Termine mit den betroffenen Kun-
den vereinbaren. Für die Kunden entstehen dadurch keine Kosten.
Für Rückfragen steht Ihnen unser Wassermeister, Herr Deinstorfer
 unter der Telefon-Nr. 4 62 62-184 gerne zur Verfügung.
Wir bedanken uns bereits im Voraus für Ihre Unterstützung.
GWP – Gemeindewerke Putzbrunn GmbH
Philipp-Kreis-Bogen 5, 85640 Putzbrunn
www.gemeindewerke-putzbrunn.de
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ERSTELLUNG EINES BILDBANDES
VON PUTZBRUNN
Das Gesamtbild von Putzbrunn mit seinen Ortsteilen hat sich in den
letzten 6 Jahrzehnten stark verändert. Die Zahl der Einwohner ist durch
Baugebietsausweisungen und Schließung von Baulücken enorm ge-
stiegen, alte Gebäude wurden abgerissen und durch Neue ersetzt,
Gewerbegebiete wurden ausgewiesen und neue Straßen gebaut. 
Um die Veränderungen interessant und gut sichtbar darstellen zu
 können, bittet die Gemeindeverwaltung alle Bürger um Fotos von
Putzbrunn aus dem letzten Jahrhundert, gleich welcher Art.
Bitte stellen Sie uns Ansichten von Gebäuden, ganzen Straßenzügen,
Wald und Flur, aber auch von Fahrzeugen und Zugfahrwerken jeder
Art zur Verfügung. Insbesondere bitten wir auch um Fotos, in dem
die alten Handwerke oder die bäuerliche Arbeit zu sehen sind,  Fotos
von Dorffesten, Umzügen, Jubiläen etc.
Bitte unterstützen Sie uns, damit ein umfassender und interessanter
Bildband erstellt werden kann. Selbstverständlich erhalten Sie die uns
zur Verfügung gestellten Bilder wieder zurück.
Ansprechpartner hierfür ist Frau R. Richter, Tel. 089 / 4 62 62 -122,
E-Mail: Regina.Richter@putzbrunn.bayern.de

JUGENDVERSAMMLUNG 2010 
Aufgepasst! Kinder und Jugendliche im Alter von 10 - 18 Jahren  haben
die Möglichkeit im Rahmen der Jugendversammlung am 23.04.2010
über vorbereitete Themen und „alles was Jugendliche betrifft“ mit-
zudiskutieren. 

Nähere Informationen erhalten Sie in der nächsten Ausgabe der  Presse
Putzbrunn. Merkt Euch den Termin vor!

PROJEKT
„PUTZBRUNNER DORFFEST“
Liebe Putzbrunner Bürgerinnen und Bürger,
das Projektteam „Putzbrunner Dorffest“ wird sich in den nächsten
Monaten intensiv damit beschäftigen, ein Konzept für ein Gemein-
schaftsfest zu erarbeiten.
Wir sind nun auf der Suche nach kreativen und interessierten Bür-
gern, die uns bei dieser Aufgabe tatkräftig unterstützen möchten.
Wir würden uns freuen, wenn wir gemeinsam zum Erfolg des Putz-
brunner Dorffestes beitragen könnten. Sie sind herzlich willkommen.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei einem der angegebenen An-
sprechpartner.
Gernot Roßmanith (grossmanith@t-online.de)
Martine Winzer (winzer.gm@t-online.de)
Walter Hois (w.hois@t-online.de)



SENIORENWEIHNACHT
Am 5. Dezember 2009 fand um 14.00 Uhr die Seniorenweihnachts-
feier der Gemeinde Putzbrunn statt. 160 Gäste folgten der Einladung
zu Kaffee/Kuchen und Abendessen in den festlich geschmückten Saal
des Bürgerhauses.

WALDWEIHNACHT 2009
VOM KINDERGARTEN IN DER KIEFERNSTRAßE

Am 18.12.09 feierten wir auch in
diesem Jahr mit den Kindern eine
Waldweihnacht. Hierfür sammel-
ten wir die ganze Woche Tierfut-
ter, wie Meisenknödel, Heu, Kas-
tanien, Eicheln, Nüsse und Vo-
gelfutter, um den Tieren im Wald
eine schöne Weihnacht zu be-
scheren.
Natürlich nahmen wir auch für
das leibliche Wohl der Kinder
Punsch und zahlreiche Plätz-
chenspenden mit.
Um neun Uhr morgens  zogen wir
alles was die Garderobe hergab

an und begaben uns mit Sack und Pack hinaus in die klirrende Kälte
(-10 Grad)  und machten uns auf den Weg in den Wald. An einer von
uns ausgesuchten Stelle, eine schöne Lichtung mit großem Tannen-
baum, stellten wir unser Kripperl auf, das leider noch leer war…
Um dieses stellten wir uns im Kreis auf und eine Erzieherin las das
 Bilderbuch „Weihnachten im Stall“ von Astrid Lindgren vor. Während der
Geschichte, als das Jesuskind zur Welt kam, legte deren Kollegin die Pup-
pe in die Krippe. Die Kinder hörten ganz still und aufmerksam zu. Nach
der Geschichte schmückten wir „unseren Tannenbaum“ und sangen das
Lied „Am Weihnachtsbaum“. Anschließend verteilten wir das Futter für
die Tiere und hängten die Meisenknödel auf. Danach sorgten wir für un-
ser leibliches Wohl, aßen Plätzchen und tranken unseren warmen Punsch.
Als alle gestärkt waren, sangen wir zum Abschluss noch unser Lied  „Alle
Jahre wieder“ und begaben uns durchgefroren wieder nach Hause.

NIKOLAUS MAL ANDERS…
Am 07.12.2009 begab sich der gesamte Kindergarten aus der
 Kiefernstraße in zwei Etappen auf Wanderschaft. Nach der 30-minüti-
gen Fahrt mit dem Linienbus 55, liefen wir zur historischen Dampflok
am Ostbahnhof. Um 9.30 Uhr startete unsere Fahrt rund um Mün-
chen. Nach unserer Stärkung mit Lebkuchen und Saft, besuchte uns,
zur Überraschung der Kinder, Sankt Nikolaus mit seinem Gefährten
Knecht Ruprecht.

Jede Gruppe besetzte einen Zugabteil. Die Löwen, Bären, Igel und  Käfer
sangen einzeln dem Nikolaus Lieder vor. Als Dankeschön dafür gab es
kleine, leckere Schokoladennikoläuse. Zum Schluss ging ein netter
Schaffner durch die Reihen und verteilte Schlüsselanhänger mit Re-
flektoren. Der Sonderzug endete, wo er begonnen hatte, am Ost-
bahnhof. Bevor es auf die Heimreise ging, schauten sich alle die ein-
drucksvolle Dampflokomotive an. Für uns wurde noch mal extra „Dampf
abgelassen“. Danach traten wir die Rückreise in den Kindergarten an.

Das Rahmenprogramm
wurde von den Kindern
des Putzbrunner Sport-
vereines und einer Flö-
tengruppe gestaltet, die
unter der Leitung von
Barbara Baumann und
Gertraud Karl Weih-
nachtslieder sangen und
die Senioren auch zum
mitsingen angeregt ha-
ben. Anschließend wurde der große Saal verdunkelt und die Tanz-
gruppe des Sportvereins „Dance for Kids“ – die passend zum  Niko-
laustag in roten T-Shirts und Zipfelmütze gekleidet waren, traten auf.
Erster Bürgermeister  Edwin Klostermeier gab einen Rückblick über die
Arbeit von Gemeinderat und Gemeindeverwaltung im Jahr 2009,
auch über künftige Bauvorhaben – wie z.B. die Generalsanierung des
Bürgerhauses und den Anbau an die Grundschule – informierte er.
Das Akkordeonorchester Rettenweber, das sich im Bürgerhaus zu
Übungsabenden trifft, unterhielt die Gäste noch bis zum Abendes-
sen. Gegen 18.00 Uhr endete die Veranstaltung. Der gemeindliche
Fahrdienst wurde gerne in Anspruch genommen.



Die Zeitung „Presse Putzbrunn“ erscheint zur Mitte jedes
geraden Monats. Das nächste Heft wird Mitte April verteilt.

Ihre Anzeigenhotline:
Telefon (0 89) 45 64 01-0 · Fax (0 89) 45 64 01- 40
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KINDERGARTENEINSCHREIBUNG
UND „TAG DER OFFENEN TÜR“
In den beiden Gemeindekindergärten Rathausstraße und Kiefern-
straße finden die Einschreibungen für das Kindergartenjahr 2010/
2011 sowie der „Tag der offenen Tür“ wie folgt statt:
Gemeindekindergarten Rathausstraße
Mittwoch, 03.03.2010 von 15 Uhr bis 17 Uhr
Gemeindekindergarten Kiefernstraße
Freitag, 05.03.2010 von 15 Uhr bis 18 Uhr
Die Gemeindekindergärten in Putzbrunn öffnen wie jedes Jahr für
 einen Nachmittag lang ihre Türen, um allen zukünftigen Kindergar-
teneltern und ihren Kindern die Kindergärten vorzustellen.
Gleichzeitig besteht die Möglichkeit zur Anmeldung für das Kinder -
gartenjahr 2010/2011. Dafür benötigt werden eine Kopie der Geburts-
urkunde des Kindes, sowie eine Kopie der Personalausweise der Eltern.
Die Kindergartenteams in Rathausstraße und Kiefernstraße freuen sich
auf zahlreichen Besuch!!

Sozialpsychiatrischer Dienst Bogenhausen/Region Nord-Ost
Denningerstraße 225, 81927 München
Telefon 089 / 93 20 03, Fax 089 / 99 30 11 35
spdi-bogenhausen@im-muenchen.de
www.spdi-bogenhausen.de

BERATUNGSANGEBOT IN DEN
RÄUMEN DER CARITAS HAAR
Termine 14-tägig, jeweils Montag 13.30 bis 16.30 Uhr
Beraterin Frau Salzinger 
22.02.2010 
08.03.2010 / 22.03.2010 
05.04.2010 (Ostermontag) – entfällt / 19.04.2010 
03.05.2010 / 17.05.2010 / 31.05.2010 
14.06.2010 / 28.06.2010

ANMELDETAG FÜR DEN KINDERGARTEN
Die Anmeldung für das Kindergartenjahr 2010 / 2011 findet am
Mittwoch, den 13. März 2010 in der Zeit von 10.00 bis 13.00 Uhr
im katholischen Kindergarten St. Stephan, Glonner Straße 19d,
85640 Putzbrunn statt.
Die Eltern haben Gelegenheit, ihre Kinder direkt in der Einrichtung
(Personalien, Ge burtsurkunde, Impfausweis) anzumelden.
Neben der Anmeldung Ihres Kindes haben Sie an diesem Tag auch die
Möglichkeit,  den Kindergarten zu besichtigen, das pädagogische
Fachpersonal kennen zu lernen, einen Blick hinter die Kulissen zu wer-
fen und sich vom Konzept der Einrichtung zu überzeugen.
Das Anmeldeformular erhalten Sie direkt in der Einrichtung.

JUGENDSKITAG 2010 
Auch dieses Jahr startete der Skibus am 9.01. wieder voller
gut gelaunter Kids, Jugendlicher und junger Erwachsener
in die Berge. 
Ziel der diesjährigen Reise war das Skigebiet Leogang. Wettertech-
nisch gesehen durften wir zwar gut präparierte Pisten genießen,
 mussten uns aber mit ein paar tiefhängenden Wolken herumschla-
gen. Naja, das Leben ist ja auch kein Ponyhof, aber dafür sind wir
dann doch ganz gut über die Hänge „geritten“. Bedanken müssen
wir uns hier natürlich noch bei unserer Pfadfindergruppe, die die
 Orientierung im Skigebiet trotz mehrerer Jahre Altersunterschied
 besser behalten hat als wir. 
Alles in allem war es ein seeehr gelungener Tag, den wir wieder ein-
mal der guten Organisation der Ski- und Bergsportabteilung sowie
der finanziellen Hilfe der Theaterabteilung zu verdanken haben. In
diesem Sinne vielen Dank und Ski heil für den restlichen Winter.
Eure Hauptjungenleiter Robert und Florian

X-DO, DAS GANZHEITLICHE
WORKOUT MIT ASIATISCHEM
TOUCH! 
Die Stunde wird nach kurzer krankheitsbedingter Pause ab 25.2.2010
wieder fortgeführt. Wer Lust auf eine super Fitnessgymnastik hat und
sich ohne aufwendige Choreographie im Takt der Musik auspowern
will, ist hier richtig. 
Trainingszeiten immer Donnerstag, von 19.00 bis 20.00 Uhr im
 Gymnastikraum in der Sporthalle Putzbrunn. Wer erst mal testen will,
kann einfach vorbeischauen und unverbindlich ein- bis zweimal am
Training teilnehmen. 
Infos unter 089/20328996 und www.turnen-putzbrunn.de

NORDIC WALKING AM ABEND
Die NW Abendstunde des PSV startet nach der Winterpause wieder
am Mittwoch 14.4.2010. 
Durch die Zeitumstellung ist es schon wieder hell. Wer in der Som-
merzeit seine Fitness mit einem gesunden Training an der frischen Luft
ergänzen will, hat dazu immer Mitt wochs um 19.00 Uhr die beste
Gelegenheit. 
Auch Anfänger können mitgehen, ihnen wird die richtige Lauftech-
nik erklärt. 
Treffpunkt ist vor der Sporthalle Putzbrunn.
Infos unter 089/21891155 oder www.turnen-putzbrunn.de



Presse
PUTZBRUNN

12

SONSTIGES APOTHEKENNOTDIENST
15. FEBRUAR BIS18. APRIL 2010

VERSTÄRKUNG FÜR DEN
JUGENDTREFF
Das Team des Kinder- und Jugend-
treffs Timeout hat sich vergrößert.
Mit Stefan Witthauer haben Heli
Madlener und Andreas Pohr eine
lang ersehnte Unterstützung be-
kommen. 
Der 42-jährige Sozialpädagoge ar-
beitet seit elf Jahren in der offenen
Kinder- und Jugendarbeit, die letz-
ten acht davon für den Kreisjugend -

ring München – Land in der Freizeitstätte in Ismaning.
Neben der Arbeit im Offenen Treff liegen ihm kulturelle Projekte sehr
am Herzen.  Daneben wird er sich sowohl um die Vernetzung mit an-
deren Anbietern von Jugendarbeit in Putzbrunn, sowie mit anderen
Einrichtungen des Kreisjugendrings im Landkreis kümmern.
Durch die Erweiterung des Jugendtreffteams wird es nach dem Um-
zug in die Hermann-Oberth-Str. 18 eine größere Angebotsstruktur mit
z.B. mehr Öffnungszeiten geben.

AUS UNSEREM ÖKUMENISCHEN
KIRCHENZENTRUM
Wir laden Sie herzlich zu den Gottesdiensten in der Fasten- bzw.
 Passionszeit und am Osterfest ein. 

Außerdem möchten wir Sie auf  folgende besondere Veranstaltungen
aufmerksam machen. 
• Samstag, 13.2.2010, 18.30 Uhr: St. Martin Ökumenischer Seg-

nungsgottesdienst für Liebende mit anschließendem Sektempfang.
• Sonntag, 7.3.2010: Pfarrgemeinderatswahl in St. Stephan
• Ostersonntag, 4.4.2010, etwa ab 6.30 Uhr: Ökumenisches Oster-

frühstück im Pfarrsaal von St. Stephan
• Sonntag 25.4.2010, 17 Uhr: Christine Vitzthum berichtet über ihre

Reise in die Partnergemeinde Saja/Tansania im Gemeindezentrum
• 12. bis 16. Mai: Zweiter Ökumenischer Kirchentag in München
Samstag, 15. Mai, 18.30 Uhr Vorabendmesse in St. Stephan, eben-
falls 18.30 Uhr Gottesdienst mit Feierabendmahl in St. Martin, an -
schließend „Abend der Begegnung“ im Kirchenzentrum. 

Ihre Seelsorger/innen aus St. Stephan und St. Martin
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15 000 BETTEN GESUCHT!
Der 2. Ökumenische Kirchentag
benötigt rund 15 000 kostenlose
Schlafmöglichkeiten in privaten
Haushalten. 
Wir freuen uns, wenn Sie
für ältere Besucher, Familien und
Menschen mit Behinderung ei-
ne kostenlose Übernachtungs-
möglichkeit mit einfachem Früh-
stück zur Verfügung stellen. Sie
brauchen kein Gästezimmer. Ein
Bett, eine Liege oder Couch
genügen. 
Alle Gäste, die wir Ihnen vermit-
teln, sind in der Geschäftsstelle
des 2. Ökumenischen Kirchen-

tages registriert und versichert. Noch nie hat es in der Vergangenheit
Probleme gegeben. Im Gegenteil, oft sind bleibende Freundschaften
entstanden.  Barbara Stamm, Präsidentin des bayerischen Landtages
ist die Schirmherrin der Bettenkampagne. 
Näheres im Internet unter www.oekt.de oder bei den Beauftragten
der Kirchengemeinden: 
Andreas Burkhardt, Tel. 0172 / 1043031 und Ursula Schotte, Tel.
46 2000 38
Es gibt mehrere Möglichkeiten sich als Gastgeber anzumelden:
1. Anruf bei der so genannten „Schlummernummer“, Tel. 089 /

559 997 227
2. Den in den Kirchen ausliegenden Meldebogen ausfüllen und an

das ÖKT-Büro per Post versenden
2. (Adresse steht auf dem Bogen) oder im Pfarrbüro abgeben
3. Den Meldebogen im Internet unter www.oekt.de ausfüllen
4. Oder dem Pfarrbüro bzw. bei den Beauftragten eine kurze Nach-

richt zukommen lassen mit Name und Anschrift.
Vielen Dank

NEUES PROGRAMM –
NEUER NAME

Aus der vhs Neubiberg-
Ottobrunn wird die vhs SüdOst
Noch näher beim Bürger ist die Volks-
hochschule: Ihr Frühjahr-Sommer-Pro-
gramm ist nun bei den  Bürgern ihrer
Mitgliedsgemeinden Höhenkirchen-
Siegertsbrunn, Hohenbrunn, Neubi-
berg, Ottobrunn und Putzbrunn in den
Briefkästen gelandet. Das in frischem
Frühlingsgrün gehaltene Cover mit
den für die fünf Gemeinden stehen-
den Puzzleteilen verweist auf den neu-
en Namen der Volkshochschule: Die

vhs SüdOst im Landkreis München, kurz: vhs SüdOst – bekennt sich
damit zu all ihren Mitgliedsgemeinden gleichermaßen – und hat sich
daher von ihrem bisherigen Namen vhs Neubiberg-Ottobrunn verab-
schiedet. Gleich geblieben ist das rundum lebendige, abwechslungs-
reiche Programm für die ganze Familie.

Bildung von A bis Z
Von A wie Astronomie oder Architektur über E wie Elternakademie,
EDV- oder Englischbusiness-Kurse, K wie Kunst oder Kultur, O wie die
beliebte Ottomane mit vhs-Geschäftsführer K. Heinz Eisfeld mit so
 illustren Gästen wie Staatsminister a.D. Thomas Goppel oder P wie
Präventionskurse für die Gesundheit bis zu Z wie Zusammen unter-
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wegs für Familien reicht die Palette der 1130 Kurse und Veranstal-
tungen. In der attraktiven Mischung aus gerne besuchten Klassikern
und ganz neuen Angeboten in den sechs Fachbereichen Gesellschaft,
Kultur, Gesundheit, Sprachen, Beruf/EDV sowie Spezial finden kleine
und große Leute garantiert viele verlockende Angebote.

Interkommunale Bildungskooperation
Damit dies auch in Zukunft so bleibt, haben „am 10. November 2008
die Bürgermeister der Gemeinden Höhenkirchen-Siegertsbrunn, Ho-
henbrunn, Neubiberg, Ottobrunn und Putzbrunn ihre Unterschrift un-
ter ein Vertragswerk gesetzt, mit dem sie sich zu gemeinsamer Ver-
antwortung für die Erwachsenenbildung im SüdOsten des Landkrei-
ses nicht nur bekannt, sondern dafür auch verlässliche Grundlagen
geschaffen haben“, so K. Heinz Eisfeld. „Nutznießer dieser inter-
kommunalen Bildungskooperation sind alle wissensdurstigen und bil-
dungshungrigen Bürgerinnen und Bürger unserer Mitgliedsgemein-
den“, freut sich der vhs-Geschäftsführer.

„radioWissen trifft vhsBildung“
Er und sein Team haben für das neue Programm auch solche Höhe-
punkte wie den EU-geförderten Workshop „Mach Dir ein Bild!“ (2.
bis 8. Mai) ausgewählt, in dem sich die vhs mit den Teilnehmern auf
die Suche nach europäischen Spuren in unserer Region begibt. Die
vhs SüdOst lädt die Bürger auch zu einem ganz neuen Kurskonzept
ein: Dies hat sie in Zusammenarbeit mit der Redaktion Bildung und
Wissenschaft des Hörfunksenders Bayern 2 erstellt. In einer ersten
 Informationsveranstaltung am Donnerstag, 11. März, ab 10 Uhr im
Ottobrunner Wolf-Ferrari-Haus, können sich Interessierte ein Bild von
„radioWissen trifft vhsBildung“ mit Themen wie „Jenseits von Gott
– Woran glaubt ein Atheist“ oder „Was ist Würde – Philosophische
Grundlagen und aktuelle Fragen“ machen.

Projekt „Begabtenförderung Mathematik“
Ebenfalls am 11. März (gleicher Ort, 15 Uhr) stellt die vhs ein weite-
res Highlight vor: das Projekt „Begabtenförderung Mathematik für
Gymnast(inn)en im SüdOsten des Landkreises München“. Unter der
Überschrift „Von den Potenzen zum Logarithmus“ soll bei Oberstu-
fenschülern schulergänzend das Interesse an Mathematik und an-
wendenden Studienrichtungen wie Ingenieurwesen, Naturwissen-
schaften, Informatik und Mathematik – alle zukunftsweisend in un-
serer High-Tech-Gesellschaft – geweckt werden.

Anmeldung für alle Angebote:
Tel. 60 80 84 44 oder www.vhs-suedost.de. Dort meldet sich bitte
auch jeder, der das neue Programmheft nicht in seinem Briefkasten
gefunden hat. Danke, Ihre vhs SüdOst!

Landkreis aktuell

KONTROLLSCHEIBE GEGEN ALKOHOL
Landkreis München verstärkt die Kontrolle des Jugendschutzes

Heute wirken viele Jugendliche älter als sie wirklich sind, gleichzeitig
gibt es Alkohol und Tabak in Deutschland fast überall zu kaufen. Ent-
sprechend einfach ist für Jugendliche, an Zigaretten, Bier und Schnaps
zu kommen, auch wenn sie die einschlägigen Altersgrenzen noch
nicht erreicht haben. Den Fachleuten von Jugendamt und Polizei ist
seit langem klar, dass viele junge Kunden ganz bewusst darauf set-
zen, beim Einkauf älter eingeschätzt zu werden.
Ein einfacher Dreh. Der Jugendschutzbeauftragte des Landkreises
München, Diplom-Sozialpädagoge Thomas Krug, möchte das Ver-
kaufspersonal sensiblisieren, verstärkt auf das „echte“ Lebensalter
junger Kunden zu achten. Als Hilfestellung stattet er im neuen Jahr
viele Tankstellen und Getränkemärkte im Landkreis mit Alterskon-
trollscheiben aus. Die Scheiben funktionieren mit einem einfachen
Dreh: Bei Arbeitsbeginn stellt der Verkäufer das aktuelle Datum ein.
Mit einem Blick ist nun zu sehen, wer am heutigen Tag das 16. oder
18. Lebensjahr vollendet hat. Die Alterskontrolle anhand des Perso-
nalausweises geht so viel schneller vonstatten.
Trotz Hektik den Überblick bewahren. „Die Alterskontrollscheibe
ist ein einfaches, aber sehr wirkungsvolles Instrument. Vor allem wenn
es an der Kasse mal hektisch wird, kann das Personal trotzdem schnell
den Überblick behalten, denn das Alter der jungen Käufer lässt sich
in wenigen Sekunden feststellen“, fasst Thomas Krug zusammen.
Mit der Schwerpunktaktion möchte das Kreisjugendamt die Abgabe von
Alkohol und Tabak an Kinder und Jugendliche erschweren. Gewerbe-
treibende sollen die Alterskontrolle nicht durch bloßes Einschätzen des
Alters vornehmen, sondern sich den Ausweis zeigen lassen.
Bei der Übergabe der Alterskontrollscheiben verteilt der Jugendschutz-
beauftragte auch weitere Infos zum Thema Jugendschutz. Auf Wunsch
ist auch eine telefonische Bestellung unter  089 / 6221-2832 möglich.

MVV-MESSE-KOMBI-TICKETS
AM AUTOMATEN ERHÄLTLICH
f.re.e:  18.  – 22. Februar
Handwerksmesse IHM mit Garten München: 3. – 9. März
Für diese Messen bietet der MVV, gemeinsam mit der Messe Mün-
chen, wieder Eintrittskarten mit MVV-Benutzung an. Diese Messe-
Kombi-Tickets beinhalten die Fahrt zum Messegelände und zurück,
Eintritt in die Messe natürlich inklusive. 
Die MVV-Messe-Kombi-Tickets sind in allen S-Bahn-Stationen am
 Automaten erhältlich. In allen MVV-Regionalbussen mit elektroni-
schem Fahrscheindrucker sind die Tickets natürlich auch zu haben,
ebenso in München bei den MVG-Kundencentern Marienplatz,
 Poccistraße und Sendlinger Tor und den MVG-Verkaufsstellen.  
Weitere Infos unter www.mvv-muenchen.de  
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IOB AN DER CARL-STEINMEIER
HAUPTSCHULE GEHT INS DRITTE JAHR
Auch im dritten Jahr nach dem Start der Ausbildungsinitiative IOB
 (Information, Orientierung, Bewerbung) an der Carl-Steinmeier-
Hauptschule in Hohenbrunn konnten dank der in den Gemeinde-
blättern der Anliegergemeinden veröffentlichten Aufrufe, der
„Mundpropaganda“ aktiver IOB-Paten und der Förderung durch den
Gewerbeverband Ottobrunn wieder ehrenamtliche Unterstützer für
eine Fortsetzung des seit 2007 laufenden Projektes gefunden wer-
den. Für manche Paten ist es bereits die zweite oder dritte Patenschaft.
Ziel von IOB ist es, ausgewählten Schülern der Abschlussklassen über
ein bis zwei Jahre hinweg  beim schwierigen Übergang von der Schu-
le in das Berufsleben Begleitung sowie Rat und Tat durch Mitbürger
mit Lebenserfahrung zu gewähren.
Eine, das hat sich in den zurückliegenden beiden Jahren der Initiative
gezeigt, für die hochengagierten Gemeindebürger unseres Schul-
sprengels herausfordernde Aufgabe. Nicht alle am IOB-Projekt teil-
nehmenden Schüler sind sofort in der Lage, die ihnen angebotenen
Hilfen im Alltag zu nutzen. Enttäuschungen blieben nicht aus. Insge-
samt gesehen jedoch – darin sind sich alle Beteiligten einig – ist IOB
erfolgreich. Die im Beruf stehenden Mentoren begleiten die freiwillig
am Projekt teilnehmenden Schüler bei der Suche nach einem pas-
senden Ausbildungsberuf, helfen beim Finden von Praktikumsstellen
sowie beim Abfassen von Bewerbungsschreiben und vermitteln den
Jugendlichen Kulturtechniken, die einen erfolgreichen Auftritt bei ei-
nem Vorstellungsgespräch ermöglichen. Wir hoffen, dass auch die
dritte Runde zufriedenstellende Ergebnisse zeitigt und die beteiligten
Schüler einen guten Start ins Berufsleben hinlegen.

Schüler und Paten beim Treffen für den dritten IOB-Auftakt

An einem weiterhin positiven Verlauf  des IOB-Projektes wirken neben
den ehrenamtlichen Paten auch Lehrkräfte, die Schulleitung und der
Schulsozialarbeiter der Carl-Steinmeier-Hauptschule Herr Hörl aktiv mit.
P.S. Sollten Sie durch die Lektüre des Berichtes Interesse an einer
zukünftigen Mitarbeit am IOB-Projekt gewonnen haben, so freuen
wir uns über eine Mail (csv-riemerling@gmx.de ) oder einen Anruf (Tel.
60013279). Ansprechpartner sind der Schulsozialarbeiter Herr Hörl,
sowie die Herr Weiß und Herr Förster.

BEWERBUNGSTRAINING FÜR SCHÜLER
DER CARL-STEINMEIER-HAUPTSCHULE

Die Kontakte der Carl-Steinmeier-Hauptschule zum Gewerbeverband
Hohenbrunn-Riemerling sind nicht nur informativ und helfen, Prakti-
kums- sowie Ausbildungsplätze zu vermitteln, sondern boten zehn
Schülern des M-Zuges auch die Möglichkeit, ein eigens für sie zuge-
schnittenes Bewerbungstraining  der top-jobseurope consulting
GmbH zu besuchen.
Am 25. November 2009 fand dieses „Forum Ausbildung/Beruf“ ge-
nannte Bewerbungstraining in den Räumen der Firma Nunn-Auf züge
in Hohenbrunn statt. 
Nachdem die Teilnehmer sich vorgestellt und ihre Berufswünsche er-
läutert hatten, erfuhren sie von Frau Svoboda, der Geschäftsführerin
der Personalagentur,  worauf es bei einem Bewerbungsgespräch an-
kommt. Auch die Bewerbungsmappen, die jeder Teilnehmer vorbe-
reitet hatte, wurden gesichtet und einer professionellen Prüfung un-
terzogen. Die Ergebnisse der Sichtung wurden in eine Power-Point-
Präsentation eingearbeitet. Eine Schülerin stellte sich für ein Übungs-

bewerbungsgespräch zur Ver-
fügung. Anschließend bewer-
teten die professionelle Perso-
nalerin gemeinsam mit den
Schülern die Auftritte der Teil-
nehmer unter den Gesichts-
punkten Rhetorik, Mitarbeit,
Teamarbeit/soziale Kompeten-
zen, Anregungen, besondere
Kenntnisse und persönliches
Auftreten. Die „Gewinner“ wurden gesondert ausgezeichnet, doch
war der Vormittag – so die ungeteilte Meinung – für alle teilneh-
menden Schüler ein Gewinn. Eine Betriebsführung durch das Auf-
zugwerk der Firma Nunn  schloss den Vormittag ab, der von allen Teil-
nehmern als sehr interessant, lehrreich und hilfreich für die anste-
hende Bewerbungsphase angesehen wurde. Die Carl-Steinmeier-
Volksschule möchte sich auf diesem Wege nochmals ausdrücklich für
diese Form der Unterstützung ihrer Schüler durch die lokale Wirtschaft
– im konkreten Fall Frau Svoboda und ihrer Consulting-Firma sowie
bei der Firma Nunn-Aufzüge – ganz herzlich bedanken.


